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M usik, Essen und Trinken, dazu eine 
große Portion Informationen und 

einige Auszeichnungen: Ausgezeichnet 
war die Stimmung beim Sommerfest für 
Senioren der Stadt. Rund 250 Bürge-
rinnen und Bürger hatten sich auf dem 
Stadtplatz vor dem Familienzentrum 
eingefunden, um bei sommerlichen 
Temperaturen einige schöne Stunden zu 
verbringen.

Bürgermeister Andreas Bär, Erster 
Stadtrat Rainer Vogel und der Senio-
renbeiratsvorsitzende Rainer Benthaus 
begrüßten die Gäste, die die Möglich-
keit hatten, mit einem kostenlosen Bus-
service in die Neue Mitte zu kommen. 
Schlager und Gassenhauer von Allein-
unterhalter Frank Mignon, unterstützt 
von Sängerin Anita Vidovic sorgten 
bei den  Seniorinnen und Senioren 
für Begeisterung und animierten zum 
Mitsingen. 

Das Sommerfest wurde auch als 
Bühne genutzt, um ehrenamtliches 
Engagement zu würdigen. Die Senioren-
beiratsmitglieder Margarete Voelcker, 
Dr. Georg Hans Voelcker und Michael 
Rehrauer erhielten die Silberne Ehren-
plakette der Stadt Nidderau. Martin 
Gehl, Projektleiter der Landesstiftung 
„Miteinander in Hessen“, war eigens 
angereist, um das Familienzentrum der 
Stadt Nidderau mit dem Digitalteam 
des Seniorenbeirates Ronald Holzwarth, 
Jürgen Reissner und Willy Rekers sowie 
Christiane Marx, Fachdienstleiterin 
Senioren & Ehrenamt, als kommunale 
Koordinatorin mit einer Urkunde als 
Stützpunkt für das Projekt „Digital im 
Alter - Di@-Lotsen“ auszuzeichnen.

Im und rund um das Familienzent-
rum wurde zudem einiges geboten: Die 
Ausstellung „Bewegung in den Alltag 
bringen – Das macht Sinn!“ der HAGE 

Sommerfest für Seniorinnen und Senioren

Viel Unterhaltung, eine Portion Informationen 
und eine Auszeichnung

Ausgezeichneter Stützpunkt für das Landesprojekt „Digital im Alter“: 
Martin Gehl, Projektleiter der Landesstiftung „Miteinander in Hessen“, 
überreicht die Urkunde an Christiane Marx, Fachdienstleiterin Senioren 
& Ehrenamt.

Ausgezeichnetes Engagement: Die Seniorenbeiratsmitglieder Marga-
rete Voelcker, Dr. Georg Hans Voelcker und Michael Rehrauer erhielten 
die Silberne Ehrenplakette der Stadt.

(Hessische Arbeitsgemeinschaft für Ge-
sundheit und Ernährung), das Polizeimo-
bil der Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle Südosthessen mit Silvia Traber und 
Joachim Göhlert, ein Überblick über 
die Angebote des Seniorenbeirates 
sowie Informationen zu den haupt- und 
ehrenamtlichen Angeboten des Fachbe-
reich Soziales sorgten dafür, dass neben 
Unterhaltung auch eine große Portion 
Information geboten wurde.

Ein besonderer Dank der Organisa-
toren geht an das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) Nidderau und die Freiwillige 
Feuerwehr Heldenbergen, die für einen 
Notfall parat standen, an die Bäckerei 
Philippi für die Bewirtung, an die Firma 
Schäfer für den Busservice und an das 
Team vom Bauhof für die Unterstützung 
beim Auf- und Abbau.
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Alle Nidderauer Seniorinnen und Senioren werden mit ihrem/r Lebenspartner/in 
herzlich zur Seniorenweihnachtsfeier der Stadt Nidderau am Sonntag, 17.12. 2023 
(3. Advent) um 14.00 Uhr in die Willi-Salzmann-Halle in Nidderau/ Windecken 
eingeladen. (Einlass: 13.00 Uhr). 

Die Gestaltung des Programmes übernimmt in diesem Jahr die Sängervereinigung 
Windecken mit Musik und weihnachtlich unterhaltsamen Gedichten und 
Geschichten. 

Für Kaffee, leckeren Kuchen und das Catering sorgen die Aascher Schnooke.

Alle Gäste können sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag in der Adventszeit freuen. 

Der Busservice der Stadt Nidderau kann genutzt werden.  Abfahrt der Busse: 
Erbstadt: 12:45 Uhr Pfaffenhof; Eichen: 13:00 Uhr Feuerwehrhaus; Ostheim: 13:05 Uhr  
Raiffeisenbank; Windecken: 13:20 Uhr Mühlberg /Getränke Euler; Heldenbergen: 
13:30 Uhr Kath. Kirche/ Stifterstraße/ Beethovenallee. 

Die Anmeldung kann telefonisch bei Christiane Marx (06187/ 299-155) oder Erika 
Tribus (06187/ 299-152) oder schriftlich mit Zusendung der untenstehenden Rückmel-
dung, aber auch per Fax (06187/ 299-101) oder E-Mail an erika.tribus@nidderau.de 
erfolgen. 

Eine persönliche Anmeldung im Familienzentrum der Stadt Nidderau, Fachbereich 
Soziales, Gehrener Ring 5 (Zugang über den Stadtplatz) ist möglich. Gerne können hier 
auch weitere Informationen erfragt werden.

EINLADUNG
    zur

Seniorenweihnachtsfeier 
der Stadt Nidderau

Sonntag, 17. Dez. 2023 (3. Advent),
um 14.00 Uhr in der 
Willi-Salzmann-Halle, Windecken

Abfahrt der Busse in den Stadtteilen:

Erbstadt: 	 12.45 Uhr - Pfaffenhof 

Eichen: 	 13.00 Uhr - Feuerwehrhaus

Ostheim: 	 13.05 Uhr - Raiffeisenbank

Windecken:	13.20 Uhr - Mühlberg/
	 Getränke-Euler

Helden-	 13.30 Uhr - Kath. Kirche, 
bergen:	 Beethovenallee + Stifterstr.

Rückmeldung "WEIHNACHTSFEIER" bitte bis spätestens 12.12. 2023

Stadtverwaltung Nidderau, Rathaus, Am Steinweg 1, 61130 Nidderau oder im Famili-
enzentrum, Fachbereich Soziales, Gehrener Ring 5 (Zugang über den Stadtplatz)

Zutreffendes bitte in der Anmeldung ankreuzen:

  Selbst 	   Lebenspartner/in

  ich/wir benötigen den Busservice der Stadt Nidderau nicht

  ich/wir steige/n in Erbstadt „Pfaffenhof“ ein
  ich/wir steige/n in Eichen „Feuerwehrhaus“ ein
  ich/wir steige/n in Ostheim „Raiffeisenbank“ ein 
  ich/wir steige/n in Windecken „Mühlberg“ ein
  ich/wir steige/n in Heldenbergen „Beethovenallee“ ein
  ich/wir steige/n in Heldenbergen „Kath. Kirche“ ein
  ich/wir steige/n in Heldenbergen „Stifterstraße“ ein

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen: 

Name, Vorname

Geburtsdatum	

Straße

Telefonnummer
      

Datum / Unterschrift

Bitte hier abtrennen   - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
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Für jeden etwas dabei

Angebote des Fachbereiches Soziales

hält es fit und macht Freude! Durch das 
Tanzen können längst verloren geglaub-
te Fähigkeiten wieder aktiviert werden. 
Der Kostenbeitrag pro Veranstaltung 
beträgt 10 Euro. Für Teilnehmer, die 
Betreuung benötigen, stehen geschulte 
Tanzbegleiterinnen und Tanzbegleiter 
gerne bereit.  
Aus organisatorischen Gründen wird um 
die Anmeldung bis jeweils eine Woche 
vor dem Veranstaltungstermin bei Char-
lotte Tefarikis von der Alzheimer Gesell-
schaft/Lia unter Telefon 06187/20325-30 
oder 0151/17474444 sowie bei Chris-
tiane Marx vom Fachbereich Soziales 
unter Telefon 299-155 oder per Mail an 
christiane.marx@nidderau.de gebeten. 

Spieletreff für alle
Wer gerne Gesellschaftsspiele, Canasta 
und Schach spielt oder neue Spiele ken-
nen lernen möchte, der ist beim Spiele-
treff für Erwachsene im Familienzentrum 
richtig. Spaß haben, nette Leute kennen-
lernen und die Gehirnzellen in Schwung 
halten, das ist doch ein schönes Ziel. Es 
sollen keine Rekorde aufgestellt werden, 
sondern ohne Hektik und Zeitzwang die 
Möglichkeit des gemeinsamen Spie-
lens genossen werden. Inzwischen sind 
schon viele Spiele vorhanden. Gerne 
können weitere mitgebracht werden. 
Der Spieletreff für Erwachsene findet an 
jedem ersten und dritten Montag des 
Monats (außer an Feier- und Brückenta-
gen) von 15 bis 18 Uhr im Familienzent-
rum statt. Der Spieletreff wird ehrenamt-
lich organisiert. 

Begleitete Spaziergänge
Die Spaziergangspaten laden alle 
Bürger, die sich gerne mehr bewegen 
würden, aber nicht wissen, wie und wo 
oder keine Lust haben, dies alleine zu 
tun, zu begleiteten Spaziergängen ein. 
Im Vordergrund steht, sich regelmäßig 
und in Gemeinschaft zu bewegen, um 
so wieder mehr Sicherheit zu gewinnen. 

Malkurse
Der Fachbereich Soziales plant für alle 
Bürgerinnen und Bürger ab dem 60. 
Lebensjahr ein umfangreiches Angebot 
an Malkursen. Anfänger und Geübte 
können mit Acryl- und Aquarellfarbe, 
Öl- und Pastellkreide oder Bleistift und 
Kohle ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Die Termine:
Mittwoch, 7. Februar bis 8. Mai
Donnerstag, 8. Februar bis 2. Mai
Freitag, 9. Februar bis 19. April
Die Kurse werden jeweils morgens von 
9.30 bis 12.30 Uhr durchgeführt. Das 
Jugendzentrum Blauhaus in Windecken 
ist Schauplatz für die Kurse am Mittwoch 
und Donnerstag, das Familienzentrum 
für den Kurs am Freitag. Das Angebot 
umfasst 10 Treffen à 180 Minuten. Wäh-
rend der Schulferien findet mittwochs 
und donnerstags kein Unterricht statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 95 Euro. 
Als Material werden Skizzenblock und 
Bleistift benötigt. Alles weitere kann 
individuell mit Kursleiterin Karin Erben 
besprochen werden. 
Anmeldungen und Infos bei Erika Tribus 
(Telefon  299-152) im Fachbereich 
Soziales.

Kochen, backen und mehr
„Kochen – Backen – gemeinsame Un-
ternehmungen - Kennenlernen – Wer 
macht mit?“ So lautet das Motto für ein 
geplantes Angebot. Alle Interessierten, 
die Lust und Zeit haben, im Familienzen-
trum gemeinsam zu kochen, zu backen, 
sich kennenzulernen und gemeinsam 
Freizeit zu gestalten, sind eingela-
den. Für ein erstes Kennenlernen und 
gemeinsame Überlegungen wurde als 
Termin Dienstag, 25. Januar, um 17 Uhr 
im Familienzentrum festgelegt. Fragen 
beantworten vorab Erika Tribus (erika.
tribus@nidderau.de - Telefon 299-152) 
und Christiane Marx (christiane.marx@

nidderau.de - Telefon 299-155) vom 
Fachbereich Soziales.

Handicap & Schlaganfall
Beate Hartmann und Witold Nalichow-
ski, die ehrenamtlichen Behinderten-
beauftragten der Stadt, sowie Oliver 
Krökel (Betroffene für Betroffene) laden 
Menschen mit Schlaganfall und/oder 
körperlichen sowie seelischen Ein-
schränkungen und deren Angehörige 
zu Treffen ins Familienzentrum ein. Der 
Treff Handicap & Schlaganfall findet an 
jedem 1. Mittwoch des Monats von 14 
bis 15.30 Uhr im Familienzentrum statt. 
In entspannter Atmosphäre besteht die 
Möglichkeit, sich bei bürokratischen  
und gesundheitlichen Problemen auszu-
tauschen und Rat einzuholen. 
Das Ziel der Treffen ist ein reger Erfah-
rungsaustausch mit Betroffenen, neue 
soziale Kontakte und eine entspannte 
Zeit zur besseren Bewältigung der Situ-
ation. Die Treffen sind für die Interessen 
und Fragen der Teilnehmenden offen 
gestaltet.

Tanzen für alle
Tanzen für Menschen mit und ohne 
gesundheitliche Einschränkungen: Das 
neue Kooperationsprojekt „Darf ich 
bitten?...Wir tanzen!“ der städtischen 
Seniorenberatung mit der Alzheimer 
Gesellschaft MMK/LIA erhält seit dem 
Auftakt im September immer mehr 
Zuspruch. Alle Interessierten sind an 
jedem ersten Donnerstag des Monats 
von 14.30 bis 16 Uhr zum Tanzen in das 
Familienzentrum eingeladen. Im An-
schluss folgt bis 17 Uhr ein gemütliches 
Zusammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Die nächsten Termine stehen am 4. 
Januar und 1. Februar an.
Tanzen stärkt Kondition und Gleichge-
wichtssinn ebenso wie Gedächtnis und 
Beweglichkeit. Tanzen verbessert die Fit-
ness, regt das Gehirn an und wirkt sozia-
ler Isolation entgegen. Vor allem jedoch 
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Die Gruppe ist offen für alle, die Freude 
an gemeinsamen Spaziergängen haben. 
Vor Beginn werden je nach Bedarf und 
Ausdauer die Länge der Strecke und 
das Tempo verabredet. Geleitet und 
begleitet werden die Spaziergänge von 
qualifizierten ehrenamtlichen Spazier-
gangspaten.
Treffpunkt ist an jedem 4. Donners-
tag des Monats um 15 Uhr (außer im 
Dezember) am Familienzentrum. Hier 
können sich Interessierte ab 14.30 Uhr  
auch einfach nur über das Projekt und 
die weitere Planung informieren.
Die Spaziergangspaten bieten seit 
Juni in Kooperation mit dem Sozialen 
Dienst des Alloheimes Spaziergänge 
für Bewohnerinnen und Bewohner an. 
Zusätzlich zum begleiteten Spaziergang 
am „traditionellen“ Startort Familienzen-
trum treffen sich Interessierte an jedem 
dritten Donnerstag im Monat an der 
Mehrzweckhalle Erbstadt. Losgelaufen 
wird ebenso um 15 Uhr. Falls Interesse 
besteht, an jedem zweiten Donners-
tag des Monats zum Spaziergang ab 
Bürgerhof Ostheim oder am dritten 
Donnerstag des Monats ab evangeli-
sches Gemeindehaus Eichen, können 
sich Interessierte gerne melden. Dann 
werden die Spaziergänge dort wieder 
starten. Wer gerne in Begleitung ab zu 
Hause spaziergehen möchte, wendet 
sich an Christiane Marx  vom Fachbe-
reich Soziales. Hier werden die Anfragen 
gesammelt. Die Spaziergangspaten in 
den Stadtteilen melden sich dann zur 
Terminvereinbarung und den Abspra-
chen bei den Bürgerinnen und Bürgern. 

Für Krebserfahrene
Der Stammtisch für Krebserfahrene 
wurde von Monika Heuser gegründet, 
die selbst an Brustkrebs erkrankt war 
und ein Forum für alle schaffen wollte, in 
dem offen und ohne Tabu über Fragen 
gesprochen und Erfahrungen ausge-
tauscht werden kann. Es ist aber keine 

todernste Veranstaltung mit gedrückter 
Stimmung, sondern dient auch dazu, 
zu feiern, dass die Betroffenen überlebt 
haben. Der Stammtisch ist nicht nur für 
diejenigen gedacht, die mit Brustkrebs 
zu tun haben, sondern offen für alle 
Arten, die es gibt. 
Der Stammtisch für Krebserfahrene 
findet im Familienzentrum, jeweils von 
19 bis 21 Uhr statt. Die nächsten Termi-
ne sind am  21. Dezember, 1. Februar 
und 21. März. Es wird um Anmeldung 
unter der E-Mail-Adresse krebsstamm-
tisch-nidderau@email.de mit dem 
Betreff „Stammtisch“ gebeten.

Weitere Angebote

Kegeln, Kino, Fahrradtouren und noch 
mehr: Der Seniorenbeirat der Stadt Nid-
derau lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
zum Mitmachen ein. Ein Überblick über 
die Veranstaltungen von Dezember 
2023 bis Februar 2024.

An die Nähnadeln
Das Angebot „Handarbeiten“ des Se-
niorenbeirates im Familienzentrum am 
Gehrener Ring ist erfolgreich gestartet. 
Inzwischen finden Treffen an jedem 2. 
Donnerstag des Monats statt. Stricken, 
Häkeln, Klöppeln, Knüpfen, Nähen, 
Sticken, Weben und viele weitere 
Handarbeitsmöglichkeiten können je 
nach Interesse eingebracht werden. Im 
Vordergrund steht: Gemeinsam macht 
das Handarbeiten noch mehr Freude. Es 
wird gebeten, eigenes Material mitzu-
bringen.  Weitere Informationen gibt es 
bei Brigitte Bieche (Telefon 2075947).

Seniorenkegeln
Mittwoch, 3. Januar und 7. Februar, 
15.30 bis 17.30 Uhr, Kegelbahn der Kul-
tur- und Sporthalle (KuS) Heldenbergen; 
Ansprechpartner: Michael Rehrauer 
(Telefon 06187/ 25739) 

Digital-Treff 
Freitag, 2. Februar; 10.30 bis 12 Uhr, 
Familienzentrum, Ansprechpartner: Ron-
ald Holzwarth (06187/ 900114), Jürgen 
Reissner (06187/ 25487) und Willy Re-
kers (06187/ 23917) – Januartreff entfällt

Skat und Doppelkopf
Dienstag, 19. Dezember, 16. Januar 
sowie 6. und 20. Februar, jeweils 15.30 
bis 17.30 Uhr, Bürgerhof Ostheim; 
Ansprechpartner: Antonia Patzelt 
(06187/ 21987) und Jürgen Reissner 
(06187/25487); 02. Januar entfällt

Seniorenkino
Montag, 11. Dezember: Die Eiche – Mein 
Zuhause (2023) ∙ Montag, 8. Januar: 
Wunderschön (D, 2022) ∙ Montag, 12. 
Februar: Im Taxi mit Madeleine (2023), 
Alle Vorstellungen um 15 Uhr, Luxor 
Filmpalast, Ansprechpartner: 
Rainer Benthaus (06187/ 900607)
 
Boules
Donnerstag, 18. Januar und 15. Februar, 
15.30 bis 17.30 Uhr, Bürgerhof Ostheim 
bei den Boules Brothers; Ansprechpart-
ner: Jürgen Reissner (06187/25487) 

Noch Fragen?
Neben den Experten des Seni-
orenbeirates ist Christiane Marx 
(06187/299-155 - E-Mail christiane.
marx@nidderau.de)  vom Fachbe-
reich Soziales im Familienzentrum. 
Ansprechpartnerin für alle weitern 
Fragen und Anregungen. Weitere 
Infos auch im Veranstaltungskalen-
der der Stadt. Alle Informationen zu 
den Angeboten des Seniorenbei-
rates sind im monatlich erscheinen-
den Newsletter des Seniorenbei-
rates enthalten. Erforderlich ist nur 
eine einmalige Anmeldung auf der 
Homepage der Stadt Nidderau.
https://www.nidderau.de/rat-
haus-service/aktuelles/Newsletter/
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Nidderauer Freiwilligentage unter dem Motto „Gutes tun für einen Tag“

Gekocht, gelacht, geholfen und ein „Danke-Abend“

G utes tun für einen Tag“ lautete 
das Motto. Angebote für alle 

Altersklassen in allen fünf Stadtteilen: 
So lautete der Anspruch der Nidderau-
er Freiwilligentage im September. Die 
ehrenamtlichen Engagement-Lotsen 
und Christiane Marx vom Fachbereich 
Soziales der Stadt Nidderau hatten ein 
Programm zusammengestellt, das mit 
großem Erfolg durchgeführt wurde. 

Das Programm umfasste sechs 
kostenlose und für alle Bürgerinnen 
und Bürger zugängliche Veranstaltun-
gen. Das Erleben der Natur bildet den 
Schwerpunkt von insgesamt neun Pro-
jekten, die sich vornehmlich an Kinder 
richten.

„Die Nidderauer Freiwilligentage 
sind eine schöne Mischung aus Bewähr-
tem und Neuem“, sagte Erster Stadtrat 
Vogel im Vorfeld und sprach von einer 
„Beständigkeit und Nachhaltigkeit mit 
wachsender Tendenz“. Motor dieser Ent-
wicklung seien die Engagement-Lotsen, 
die seit 2013 Initiativen wie die Spazier-
gangspaten ins Leben rufen, Bürger zu 
ehrenamtlichen Engagement motivieren 
und die Akteure miteinander vernetzen. 
„Das Ehrenamt ist der Schatz unserer 
Stadt“, würdigte Bürgermeister Andreas 
Bär die „vielen Überzeugungstäter, die 
sich auch an vielen anderen Stellen 
einbringen“.

 „Vieles für und mit Kindern“ sei, 
so Bär, der Anspruch der Projekte. Die 
Löschknirpse der Feuerwehr Erbstadt 
besuchten das Blühfeld mit Insekten-
hotel im kleinsten Stadtteil. Für die 
Grundschüler in Eichen stand ein Wald-
spaziergang auf dem Programm. Die 
Grundschule Windecken konnte sich 
über das Projekt Biobauernhof freuen. 
Grundschüler aus Eichen erlebten das 
Blühfeld Hirzbach. Die Landfrauen Win-
decken boten einen tollen gemeinsa-
men Kochkurs mit der Bertha-von-Sutt-
ner-Schule zum Thema „klimabewusste 
Ernährungserziehung für Jugendliche“ 

an. Eine große Bandbreite boten die 
sechs öffentlichen Angebote an. Gelacht 
werden durfte beim Mundartcafé im 
historischen Pfaffenhof Erbstadt. Nach-
denklich und sehr intensiv ging es zu 
beim Workshop „Trauer und Verlust“ mit 
dem Verein LaLeLu. Das Deutsche Rote 
Kreuz informierte im DRK-Haus zum 
Thema „Bevölkerungsschutz, wenn es 
auf das Gesamtergebnis ankommt“. 

Die Schülerinnen und Schüler der 
10. Klasse der Bertha-von Suttner-Schu-
le waren sehr engagiert beim Projekt 
„Smart mit dem Phone“ dabei und 
beantworteten den zahlreich erschie-
nenen Seniorinnen und Senioren ihre 
Fragen rund um Smartphone, Tablet, 
Laptop etc. Am Fotowettbewerb mit 
dem Thema: „Nidderauer Lieblingsorte“ 
beteiligten sich viele Bürgerinnen und 
Bürger. Aus den tollen Fotos entstand 
ein Kalender 2024!

„Die Ideen gehen uns nicht aus“, sag-
te Carsta Pense, „dienstälteste“ Engage-
ment-Lotsin. Letztlich belohnten sich die 
ehrenamtlich Aktiven auch einmal selbst 
– mit einem Spanischen Abend bei Ta-

pas und Sangria, zubereitet von Engage-
ment-Lotse Severino Lema. Bürgermeis-
ter Bär sprach von einem kulinarischen 
Highlight, freute sich vor allem über 
einen Abend, an dem 50 Menschen aus 
den verschiedensten Bereichen des 
Netzwerks Ehrenamt Familienzentrum, 
die sich ansonsten in Sitzungen und Ar-
beitstreffen sehen, in lockerem Rahmen 
zusammengeführt wurden.  

Den besonderen Abschluss der Frei-
willigentage bildete der „Danke-Abend“ 
für alle ehrenamtlich Beteiligten, bei 
dem auch schon wieder eifrig Pläne für 
die Nidderauer Freiwilligentage 2024 
und Projekte für die Jahresplanung 
geschmiedet wurden.

Die Nidderauer Engagement-Lotsen, 
die in diesem Jahr ihr 10-jähriges Be-
stehen feierten, blicken sehr begeistert 
auf erfolgreiche Nidderauer Freiwilli-
gentage 2023 zurück. Ein besonderer 
Dank gilt allen beteiligten Kooperati-
onspartnern und allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die mitgemacht und somit 
das Ehrenamt in Nidderau nachhaltig 
gestärkt haben. 

Auch das gehörte zu den Nidderauer Freiwilligentagen: Das Team der Nidderauer Engagement-
lotsen stellte die Projekte der Nidderauer Freiwilligentage 2023 vor.
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Neujahrskonzert der Neuen Philharmonie

Eine spektakuläre musikalische Reise
Neue Philharmonie Frankfurt: „Mein 
Himmel auf Erden bist Du“
Neujahrskonzert, Sonntag, 21. Januar, 
17 Uhr, Kultur- und Sporthalle Helden-
bergen
VVK 40 €, AK 45 €, bei allen Vorverkaufs-
stellen und online bei AD Ticket und 
unter kulturverwaltung@nidderau.de

Zum Jahreswechsel steigen nicht nur 
Raketen in den Himmel – auch Musiker 

und Zuhörer wollen nach den Sternen 
greifen! Das Programm „Mein Himmel 
auf Erden bist du“ führt die Neue Phil-
harmonie Frankfurt und ihren Chefdiri-
genten Jens Troester auf eine spektaku-
läre musikalische Reise zum Mond und 
darüber hinaus: Mit operettenhaftem 
Schwung wird der Erdtrabant erreicht, 
mit filmmusikalischer Verve das Weltall. 
Natürlich dürfen dabei Johann Strauss 

und Co. nicht fehlen: Walzer, Polkas, 
flotte Märsche und temperamentvolle 
Tänze erklingen, zwei wunderbare Solis-
ten singen Arien, Hits und Schlager. Ein 
funkelndes Konzert voller Highlights und 
Überraschungen – romantisch, heiter 
und absolut schwerelos!

Veranstalter: Kulturbeirat. Unterstüt-
zer: Kulturstiftung der Sparkasse Hanau 
und Kreiswerke Main-Kinzig.

Weltklassik am Klavier 

Barocke Wurzeln und ihr Einfluss
Kiyoka Okada: „Die Wurzeln des 
Barock - Kunst wird nicht an einem Tag 
erschaffen", Sonntag, 18. Februar,  
17 Uhr,  Bürgerhaus Ostheim
Abonnementspreis für alle 4 Konzerte 
der Reihe „Weltklassik am Klavier: 100 € 
(Schüler: Eintritt frei) VVK und AK 30 €, 
Studenten 15 €.

Reservierungen: www.weltklassik.
de und kulturverwaltung@nidderau.de 
oder telefonisch unter 299-109.

Mit Werken von Beethoven, Rachma-
ninoff, Bach und César Franck widmet 
sich Kiyoka Okada den Wurzeln des 
Barock und zeichnet die Entwicklung 
klassischer Klavierwerke nach. Die erste 

25 Jahre alte Japanerin aus Nagoya, 
mehrfach ausgezeichnet unter anderem 
mit den ersten Preisen bei der 22. Cho-
ko Cup International Music Competition 
in Japan 2022 und beim Professor-Dich-
ler-Wettbewerb 2021 in Österreich, 
zeigt, auf welcher Weise Komponisten 
von vorangegangenen Epochen beein-
flusst wurden. 

Das Programm ist auch eine Ermu-
tigung für die nächste Generation, sich 
ihrer eigenen Kunst und Musikalität 
hinzugeben.

Veranstalter: Kulturbeirat. Unterstüt-
zer: Kulturstiftung der Sparkasse Hanau 
und Gerhard Hotz Haustechnik. 
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22. Buchmesse Main-Kinzig
Eröffnungsveranstaltung Freitag, 19. 
April, 20 Uhr, Bürgerhaus Ostheim, 
VK 25 €, AK 28 €, bei allen Vorverkaufs-
stellen und online bei AD Ticket.
Messetage Samstag und Sonntag, 20. 
und 21. April, 10 bis 18 Uhr, Willi-Salz-
mann-Halle Windecken, Eintritt frei

 Bevor die 22. Buchmesse Main-Kin-
zig aufwartet, steht ein Novum an: Die 
Eröffnungsveranstaltung ist 2024 ein Po-
etry Slam. Poetry Slam? Weder Lesung 
noch Theater noch Comedy – sondern 
ein mitreißendes Erlebnis, das all das 
umfassen kann. Der Essener Poetry 
Slammer und Kulturveranstalter Marius 
Hanke alias Zwergriese führt durch die 
verschiedenen Facetten des Formats. 
Als weiteres Highlight performt Sarah 
Hakenberg ihr musikalisches Kabarett 
„Mut zur Tücke“. Veranstalter: Stadt 
Nidderau. Unterstützer: Kulturstiftung 
der Sparkasse Hanau, Main-Kinzig-Kreis, 
Verlag Wort im Bild und OVAG.

Auch im kommenden Jahr stehen viele 
hochkarätige kulturelle Ereignisse auf 
dem Programm.  Hier ein Ausblick auf 
einige Events, auf die sich Kulturinte-
ressierte Bürger  im Jahr 2024 freuen 
können:

Weltklassik am Klavier
Laura Galstyan: „Mysteriös und
 feierlich“

Sonntag, 5. Mai, 17 Uhr, Bürgerhaus 
Ostheim	

Unsere Vorverkaufsstellen:

Vorverkaufsstellen für alle Karten bis 
auf die Reihe Weltklassik am Klavier:
Mein Reisestübchen, Kiosk Harten- 
feller, Stadtbücherei, Maritas Blumen- 
laden und Bürgerbüro Schöneck 
sowie online bei ADTicket.

22. Buchmesse Main-Kinzig

Auftakt mit Poetry Slam und Sarah Hakenberg

Kulturprogramm in Kürze

So geht's 2024 weiter

Kreislers Kabarett

Solo für Lola
„Heute Abend: Lola Blau“
Irina Ries: „Heute Abend: Lola Blau“
Samstag, 2. März, 20 Uhr, Bürgerhaus 
Ostheim
VVK 28 €, AK 33 €, bei allen Vorverkaufs-
stellen und online bei AD Ticket und 
kulturverwaltung@nidderau.de

Irina Ries ist Lola Blau. Die Sängerin 
und Schauspielerin erzählt als Solistin, 
nur begleitet von Christian Keul am Kla-
vier, in einem außergewöhnlichen Stück 
die außergewöhnliche Karriere einer 
jungen Bühnenkünstlerin, beginnend in 
der Zeit des Anschlusses Österreichs an 
Nazi-Deutschland 1938. Lola Blau geht 
über die Schweiz ins Exil nach Amerika, 
wird berühmt, verliert ihre Illusionen und 
kehrt nach dem Krieg nach Wien zurück. 
Geschrieben wurde „Heute Abend: Lola 

Blau“ von Georg Kreisler (1922-2011). 
Die Kabarettsongs des großen Kompo-
nisten, Sängers und Dichters umfassen 
eine Spannweite von virtuoser Komödie 
bis zur berührenden Tragödie. Das 1971 

in Wien uraufgeführte Stück hat nichts 
an Aktualität verloren.

Veranstalter: Kulturbeirat. Unterstüt-
zer Kulturstiftung der Sparkasse Hanau 
und Sonnenapotheke Ostheim.
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„Sommernachts-Geschichten“
Gudrun Rathke und Cornelia Ilg: 
„Erzählkunst mit Musik“
Samstag, 8. Juni, 20 Uhr, Open Air an 
der Nidderhalle Eichen

Klassik unter Sternen
Frankfurter Sinfoniker mit Barbara Feli-
citas Marin (Sopran) und Agustin San-
chez (Tenor): „Unter südlicher Sonne“

Open-Air-Konzert, Samstag, 13. Juli, 
Schlosspark Oberburg Heldenbergen

Schloss-Spektakel
Mit La Le Lu, A-capella aus Hamburg 
und dem 1. Allgemeinen Babenhäuser 
Pfarrer(!)Kabarett

Samstag, 31. August, Einlass 
18 Uhr, Open Air am Alten Schloss 
Schöneck-Büdesheim

Weltklassik am Klavier
Mari Ichihashi: „Die Pastorale im Mittel-
punkt - vom Leben auf dem Lande!"

Sonntag, 15. September, 17 Uhr, 
Bürgerhaus Ostheim

Weltklassik am Klavier
Katharina Hack: „Österreich, Spani-
en, Norwegen - eine Reise durch die 
Romantik!" 
       Sonntag, 20. Oktober, 17 Uhr, 
Bürgerhaus Ostheim

Chorgesang 
Gregorian Voices: „Vom Mittelalter 
bis heute“

 Samstag, 2. November, 20 Uhr, 
katholische Kirche Windecken

Kabarett
Berliner Stachelschweine: „Steglitz – 
Wir haben ein Problem! Wie Berlin zum 
Mars flog!“

Samstag, 16. November, 20 Uhr, 
KuS Heldenbergen

12. Nidderauer Orgelnacht
Matthias Dreißig (Orgel) und Vassily 
Dück (Bajan/Akkordeon)

Samstag, 7. Dezember, 20 Uhr, 
katholische Kirche Heldenbergen 

Zum Kulturprogramm 
in Nidderau

Die in der Bürgerpost vorgestellten  
Veranstaltungen stellen einen kur-
zen Überblick über das Kulturpro-
gramm der „lebendigen Stadt mit 
Geschichte“ dar. Ausführliche Infor-
mationen präsentiert die Broschü-
re „Kulturkalender 2024“, die nicht 
nur im Rathaus kostenlos zur Mit-
nahme ausliegt. Kulturbeirat und 
Stadtverwaltung weisen in Presse-
mitteilungen, auf der städtischen 
Homepage und mit Plakaten auf 
die Termine hin.  Der Vorverkauf hat 
begonnen.

Die Stadt Nidderau bittet um Vorschlä-
ge für den Kulturförderpreis 2023. Zur 
Nachwuchsförderung junger Künstler 
werden junge Menschen gesucht, die in 
Sparten wie Musik, Tanz, Theater, Kunst, 
Film, Literatur etc. bereits mit ihrer Kunst 
in der Öffentlichkeit in Erscheinung 
getreten sind und deren Talente berech-
tigte Hoffnung auf ihre künstlerische 
Weiterentwicklung erkennen lassen. Der 
Kulturförderpreis wird im Rahmen des 
Frühlingsempfangs am 17. März 2024 
verliehen. 

Vorschlagsberechtigt sind alle 
Bürger, Vereine, Schulen und kulturelle 
Initiativen der Stadt. Die Vorschläge 
müssen die biografischen Lebensdaten 
und eine detaillierte Begründung ent-
halten, mit der die besonderen Leistun-
gen dargestellt werden. Die Vorschläge 
können schriftlich bis zum 26. Januar 
2024 an die Kulturpreisjury der Stadt 
Nidderau, Bürgermeister Andreas Bär, 
Am Steinweg 1, 61130 Nidderau, oder 
per E-Mail an info@nidderau.de einge-
reicht werden.

Kulturförderpreis

Wer hat Vorschläge?

Besuch aus der Partnerstadt Gehren

Viele Geschichten aus einst und jetzt
Die Einweihung des neuen Marktplat-
zes mit Brunnen in Windecken und 
der Herbst-Markt waren nach langer 
Besuchspause endlich wieder eine gute 
Gelegenheit, die Kontakte mit der Part-
nerstadt Gehren aufzufrischen. Begrüßt 
wurde die Delegation aus Thüringen um 
Ortsteilbürgermeister Andreas Utneh-
mer mit einem herzlichen Hallo einiger 
Nidderauer Bürger, die die Kontakte zur 
Partnerstadt noch immer mit Herzblut 
pflegen. Nach einem Besuch des Food- 
truckfestivals zu einem leckeren Mit-
tagessen nahm die Delegation an der 
Vorstellung des 17. Nidderauer Hef-
tes in der Stadtbücherei teil. Das Heft 
erhielten die Besucher als bleibende 

Erinnerung an neue alte Geschichte(n) 
aus Nidderau. Der Tag klang mit einem 
Grillfest im Vereinsheim der Sport-
fischer-Gemeinschaft in Windecken 
aus. In geselliger Runde wurden viele 
Geschichten aus einst und jetzt, von vor 
und von nach der Wende ausgetauscht. 
Die Gehrener Delegation begleitete am 
zweiten Tag Stadtführer Helmut Brück 
bei einem interessanten geschichtlichen 
Rundgang zu Menschen aus vergange-
nen Zeiten, historischen Bauwerken und 
Begebenheiten im Stadtteil Helden-
bergen. Ein Besuch der Proben des 
Schlossbergtheaters in Burg Wonnecken 
beendete den ereignisreichen Besuch 
der Gäste aus der Partnerstadt. 
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Busse und Bahnen: Steig doch mal ein!
Von der Neuen Mitte über Heldenbergen, durch das 
Gewerbegebiet Lindenbäumchen, ein außerörtlicher Abste-
cher in die Ortsmitte Kaichen und über Erbstadt und Eichen 
zum Bahnhof Ostheim: MKK 46 ist eine von drei innerstäd-
tischen Buslinien des Nidderauer Stadtbuskonzeptes. Rund 
20 Minuten sind es von Erbstadt und Eichen, um das Nidder 
Forum mit den zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten, Restau-
rants, Arztpraxen oder Kino und Nidderbad zu erreichen. 
Etwas schneller ist der Fahrgast ab Pfaffenhof oder Obergas-
se am Bahnhof Ostheim.
43 ist die (Minuten-)Zahl, die sich die Eicher für die Haltestel-
le Raiffeisenbank merken müssen, 48 lautet die Zahl bei-
spielsweise für die Hauptstraße Erbstadt. 5.43 Uhr, 6.43 Uhr, 
7.43 Uhr bis 21.43 Uhr: Der MKK-46 zieht von Montag bis 
Freitag (fast) zu jeder Stunde über ein Dutzend Haltestellen 
seine Bahn in Richtung Neue Mitte. 
Samstags bleiben die Fahrten gleich, aber das Angebot 
besteht nur zweistündlich. Die Haltestelle zum Ein- und 
Aussteigen ist samstags nicht die Haltestelle am Rathaus. Die 
Haltestelle heißt „Neue Mitte“ und befindet sich am Ende 
des Stadtplatzes/Gehrener Ring. Wenn man samstags lieber 
zum historischen Marktplatz möchte, bietet sich die Halte-
stelle Willi-Salzmann-Halle an. Los geht es ab Eichen über 
Erbstadt um 7.43, 9.43, 11.43, 13.43, 15.43, 17.43, 19.43  
und 21.43 Uhr Richtung Stadtmitte/Stadtplatz. 

Immer um „zehn vor“ schließen sich am Stadtplatz die (Bus-)
Türen für den Rückweg.
Der Preis pro Einzelfahrt liegt aufgrund der Tarifgebiet-Preis-
gestaltung des maßgebenden Rhein-Main-Verkehrsverbun-
des RMV bei 3,15 Euro. Wenn man die Linie MKK 46 öfters 
nutzt, empfiehlt sich eine Zeitkarte – egal, ob Wochen-,  
Monats- und Jahresfahrkarte oder Deutschland-, Senioren- 
und Schülerticket.                                   Fahrpläne: www.rmv.de

Betriebstagsgruppe
Fahrtnummer

Hinweise
Verkehrsbeschränkung

Ostheim, Bahnhof $
Ostheim, Hanauer Straße
Ostheim, Zimmerplatz
Eichen, Bahnhof
Eichen, Raiffeisenbank
Eichen, Obergasse
Erbstadt, Hauptstraße
Erbstadt, Pfaffenhof
Erbstadt, Bogenstraße
Kaichen, Ortsmitte
Heldenbergen, Saalburgstraße
Heldenbergen, Daimlerstraße
Heldenbergen, Aldi
Heldenbergen, Siemensstraße
Heldenbergen, Kirche
Windecken, Käthe-Kollwitz-Ring
Heldenbergen, Neue Mitte
Heldenbergen, Nepomuk
Heldenbergen, Stifterstraße
Heldenbergen, Bahnhof $
Heldenbergen, Oberburg
Heldenbergen, Beethovenallee
Heldenbergen, Rathaus
Windecken, Willi-Salzmann-Halle
Windecken, Altstadt
Windecken, Friedhof
Windecken, Am Taunusblick
Windecken, Scheidemannstraße

ab

202

04:32
04:33
04:34
04:38
04:39
04:40
04:44
04:48

h
h
h

04:49
h
h

04:51
04:52
04:53

204
È

05:31
05:33
05:36
05:42
05:43
05:44
05:48
05:49
05:50
05:54

h
05:58
05:59
06:00
06:01

h
h
h
h
h

06:03
06:04
06:05

206
È Í

06:31
06:33
06:36
06:42
06:43
06:44
06:48
06:49
06:50
06:54

h
06:58
06:59
07:00
07:01

h
h
h
h
h

07:03
07:04
07:05

208
È Í

07:31
07:33
07:36
07:42
07:43
07:44
07:48
07:49
07:50
07:54

h
07:58
07:59
08:00
08:01

h
h
h
h
h

08:03
08:04
08:05

210
È Í

08:31
08:33
08:36
08:42
08:43
08:44
08:48
08:49
08:50
08:54

h
08:58
08:59
09:00
09:01

h
h
h
h
h

09:03
09:04
09:05

212
È

10:31
10:33
10:36
10:42
10:43
10:44
10:48
10:49
10:50
10:54

h
10:58
10:59
11:00
11:01

h
h
h
h
h

11:03
11:04
11:05

214
È

12:31
12:33
12:36
12:42
12:43
12:44
12:48
12:49
12:50
12:54

h
12:58
12:59
13:00
13:01

h
h
h
h
h

13:03
13:04
13:05

216
È Í

14:31
14:33
14:36
14:42
14:43
14:44
14:48
14:49
14:50
14:54

h
14:58
14:59
15:00
15:01

h
h
h
h
h

15:03
15:04
15:05

218
È Í

15:31
15:33
15:36
15:42
15:43
15:44
15:48
15:49
15:50
15:54

h
15:58
15:59
16:00
16:01

h
h
h
h
h

16:03
16:04
16:05

220
È Í

16:31
16:33
16:36
16:42
16:43
16:44
16:48
16:49
16:50
16:54

h
16:58
16:59
17:00
17:01

h
h
h
h
h

17:03
17:04
17:05

222
È Í

17:31
17:33
17:36
17:42
17:43
17:44
17:48
17:49
17:50
17:54

h
17:58
17:59
18:00
18:01

h
h
h
h
h

18:03
18:04
18:05

224
È Í

18:31
18:33
18:36
18:42
18:43
18:44
18:48
18:49
18:50
18:54

h
18:58
18:59
19:00
19:01

h
h
h
h
h

19:03
19:04
19:05

226
È Í

19:31
19:33
19:36
19:42
19:43
19:44
19:48
19:49
19:50
19:54

h
19:58
19:59
20:00
20:01

h
h
h
h
h

20:03
20:04
20:05

228
Í

20:31
20:33
20:36
20:42
20:43
20:44
20:48
20:49
20:50
20:54

h
20:58
20:59
21:00
21:01
21:06
21:09

h
h
h
h
h

21:11
21:12
21:13
21:15
21:16
21:17

230

21:31
21:33
21:36
21:42
21:43
21:44
21:48
21:49
21:50
21:54

h
21:58
21:59
22:00
22:01
22:06
22:09

h
h
h
h
h

22:11
22:12
22:13
22:15
22:16
22:17

Montag - Freitag

Stroh Bus-Verkehrs GmbH, Goethestr. 1-5, 63674 Altenstadt / Hess., Tel.: 06047 / 985693

MKK-46 Ostheim Bahnhof $ ă Eichen ă Erbstadt ă Kaichen ă
Heldenbergen Rathaus

am 24.12. und 31.12. Verkehr wie SamstagGültig ab 11.12.2022

Stadtbuslinie 46: Von Eichen und Erbstadt in die Neue Mitte und zurück


